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ach einer Einleitung über dıe Beziehungen Zugs Einsiedeln
Dietet u1l$s Menggeler ein Profeßbuch VO Konventualen des Stiftes
Fiınsiedeln VO  — 566 DIS auf die Jetztzeit miıt SVCHNAUEN Angaben ber Lebens-
aten, Stellungen 1m Kloster un Schriften der einzelnen. Als etzter ist
der Verfasser selbst genannt, der nıt dem Buche seinen Landsleuten ein
schönes Denkmal geseizt hat Zugleich bedeutet einen erwünschten Be1l-
irag ZUr Personalgeschichte seines Klosters Am Schlusse ist In Verzeichnis
jener Zugerinnen angefügt, welche 1m Benediktinerinnenkloster in der A
be1 insıedeln hre Profeß abgelegt haben uch dieses Deginnt mi1t 1500

Denda irüher HUr eline Schwester erwähnt wird, dıe ber 1403 austrat.
Anhang Dildet dıe 1ste der Zugerinnen in den Frauenklöstern Mahr un

SeCCdOTT, dıe mi1t Einsiedeln In gl Verbindung stander_1.

Das Kloster Blaubeuren. Kn Führer, Kunstfreunden un Fremden
gew1idmet VO Kafl Baur Mıt einem Anhang: Stadtkirche un Spital und
mıit Fıgurentafeln und Plänen. vermehrte Auflage. Hans Baur. Blau-
beuren 1918 Seiten. 1.50

[)as Büchlein beschreibht nach elner Yallz kurzen geschichtlichen Fin-
leitung das Kloster, besonders ausführlich die Klosterkirche un en OCN-
altar derselben, SOWI1e 1m Anhang dıie Stadtkirche und das Spital. Als.
Führer ist gew1b sehr brauchbar. [DIie Tafeln un Yläne In Schlusse
bılden 1ne gute Erläuterung des Textes.
der Kriegszeit ihren Tribut zahlen.

DIie Ausstattung Fapıer) mußte  BI
Marıa Laach Benediktinisches Klosterleben alter und NeuUer eıt Von

er Schippers Druck und Verlag VO  — Schwann 1n
Düsseldorf 1917; SO Seiten. 3.50

Zur Feler des Iünfundzwanzigjährigen Gedenktages des Einzuges der
Beuroner Benediktiner 1in Marıa Laach rireut uUuNs Sch mi1t einer chönen
Festschrift, die sich würdig anschließt seline Schrift: Maria 24 un
dıie s des un Jahrhunderts. Er Iührt NS Urc dıie CGieschichte-
des osters, angefangen on der Gründung 1093 DIS 1858 Aufhebung Urc.
die Franzosen AIl August 802 Maria [ aach beobachtete ZzZuerst die (3e:=
wohnheiten VO Cluny und schloß sich ann der Burstelder Kongregation
all S 1st eın schönes 1ld benediktinischer Arbeit, das der Vertasser VOT

ugen entrollit, verbunden mit (jebet und Erfüllung der klöster-
lıchen Pflichten. Von 863 DIS 8572 bot das Kloster den Jesuiten In Heım,die hauptsächlich EK die „Stimmen AaUus Maria Laach“ in weiten
reisen bekannt machten, DIS ndlıch ZWanzıg Jahre nachher wieder ene-
diktiner In die geweihten Räume einziehen onnten. [)as schöne Buch ent-
hält eın Tıtelbild nach einer Original-Radierung des Br Notker Becker AUuSs
Marıa Laach, Wel Miniaturtafeln 1S Laacher Handschriften un endlich
zahlreiche Zierbuchstaben AUus der gleichen Quelle. Die Ausstattung des.
Wwarien sollte
Buches ist derart ornehm, WI1IE Nan nach langer Kriegszeit nıcht C1I-

DIie Konstanzer Bischöfe Mu20 VO Lanmdenberg, Balthasar
Von ‚DE Au
Merklin, Johann V-C): EUpIeEN 6—1 und die Glaubensspaltung.gyust Willburger. (XVI 316 Verlag Aschendorff,Münster 1. 1917 (der Reformationsgeschichtlichen Studien un Texte
eit 34 —35 840

uf Veranlassung Von Geschichtsprofessor Günter ın Tübingen


